Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Reglerung zu Danzig. 


Bönigt. Provinzial Intelligenz Comtolr, im: poſt-Cokal, 
FI Eingang plautzengaſſe Nro. 335. 


No. 34. Montag, den 10. Februar 1840. 
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Angemeldete Srem de. 
Angekommen den 7. Februar 1840. 


Herr Graf Kelſerling aus Neuſtadt, log. im engl. Hauſe. Herr Gutsdeſltzer 
. Jaczkowski aus Jablau, log. im Hotel d'Onva. Herr Ober⸗Amtmann Körner 


von Dameran dei Cenitz, Herr Kaufmann O. J. Tumanow aus Mitau in Nus⸗ 
land, log. im Hotel de Leipzig. 


AVERTISSEMENTT. 
Lieder at i o n. 


Dienſteg, den 11. d. M., Nachmittags um 3 Uhr, ſollen in meinem Ge⸗ 
ſchaͤfts⸗Lokal folgende zum ‚Betriebe der hieſigen Dampfbaggermaſchiene erforderlichen 
Dreunmaserialien und zwar i 

120 Klafter polniſches Kiefern⸗Breng holz, 

f a 5 60 2 ja ri 
34 ar s 15 af: teinkohlen, ö 
jut Ermittefung einer Min deſiforderung offentlich aus geboten wet ben. 
ahrwaſſer, den 6. Zebruar 18340. d 


Der Hafen · Ban · Inſpecter Cords. 


I, 
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2. Geſtern um Mitternacht rüf der Tod unfere jüngste Tochter Stare in 
einem Alter von 4 Monat 21 Tage ihren beiden binnen Jahresfrist ihr vorange⸗ 
gangenen Geſchwiſtern nach. Tief gebeugt melden dies Freunden und Bekannken 
Danzig, den 8. Februar 1840. der Divifionsprediger Prange 
und deſſen Frau. 
> 5 8 Anzeigen. Fe a ae 


3. die vierte Vorleſung zum Heſten der Klein- Kinder. Vewahr⸗ 
Anſtulten wird Mittwoch, den 12. Februar d. J., im Saale des Caſino 


ſtati finden. Herr Maurermeiſter K * uͤ 8 E * wird: „Ueber die Bat» 


unit der Alken.“ Herr Stadtrath Zernecke J. „Ueber einen 
geſchichtlichen Stoff“ leſen. Anfang um 6 Ubr Abends. Nar die mit: „Vierte 
Vorleſung“ bezeichneten Billets find gültig und Einlaßearten zu 10 Sgr. an der 
Kaſſe zu haben. H 71 


Zum Beſten der Ueberſchwemmten in Neufaͤhr 
wird die am 2. Februar in St Marien von Dr. Kniemwel gehaltene Pre⸗ 
digt, auf den Wuaſch mehrer Zuhörer, im Laufe dieſer Woche (etwa Dounerllag) 
gedruckt erſcheinea in der Gerhard ſchin Buchhandlung 


5. Eine Schmiede nebſt Wohnung, Stall und 15 Morgen Land, iſt in der 
Näde von Danzig zu verpachten auch zu verkaufen. Nähere Auskunft dor dem 
hohen Thor RE 434., der Lohmühle gegenüber. 5 a 


6. Die Kornmühle auf Schellmühle fol ſefort an zuverläßige ſichere Pächter 
nuter annehmlichen Bedingungen derpachtet werden. Meldung Langgaſſe W 394. 


2 Saͤch ſiſche rein Lei ene Damaſt⸗ u. Zwillich⸗Tiſchgedecke, 
Handtücher, Thee⸗ und Kaffee⸗Servietten, empfirg in den neusten Deſſeins zu dil⸗ 
ligen Preiſen. 2 Ferd. Nieſe, Langgaſſe W 525. 


8. Die Erben der Frau Vorothea Stiederike geb. Zeller zuerſt derehelicht 
geweſene von Dorne, zuletzt derwittwete Landraͤthin von Weyher beadſſichtigen 
die ihnen zugefallene Erbſchaft unter ſich zu vertheilen. Im Auftrage derſelden 
mache ich folde: den etwanigen Nachlaßgläubigern, unter Beiugnahme auf die 
n tes Allgemeinen Landrechts Thl. I. Tit. 17. $, 137. folg., biedurch 
ekannt. 2 K 232 r Art u nz | 
Danzig, den 10. Zebruar 180. 
Der Juſtiz⸗Commiſfarius Groddeck 


9. In allen unr moglichen garden und Steffen wd zu balgen Preiſen ges 
farbt am Ziſchmarkt W 1627. deim Fah bermeißter S. Poplonsky. 

f Der miet bungen. 
10. Langenmarkt Nro 446 Sa 6 heizbare Zimmer, 4 Kammern, 2 Kü. 
chen, Boden, Holzgelass etc., getheilt oder zusammen zu vermiethen. 


11. Das Hans Brodbänfengaffe 4 656., mit 8 heixdaren Stuben, 2 Küchen 
und allen Bequemlichkeiten, welches ſ iger Lage w gen ſich vorzüglich zum offenen 
Laden eignet, iſt von Oſtern c. ad im Gaagen oder tgeilweiſe zu vtrmiel hen. 
Nachricht erſten Damm W 1120. Er 8 ER 

12. Langefuhr n 44. fl d mehrere Zimmer für den Sommer, und wenn es 
gewünſcht wird auch für den Winter zu vermiethen. Näheres in demfelben Hauſe. 


Es = A un e t i e n. 


13. Holz⸗ Auction. 


Freitag, den 14. Zebeuar 1810, Vormittags —9 71 Uhr, werd a 
bie unterzeichneten Mäkler auf dem St. Petri-Holifeide — von der Aid): Brücke 


kommend richts — durch oͤffemliche Auction an den Meiſtbirter den gegen baare 
Bezahlung verkaufen: . : 


1000 Stück fichtene Diehlen 115 Zoll dick 40 Juß lang, 


1000 1% 30 die 20 Fuß lang, 

2000 2 e „ 6 — 20 ⸗ 2, 

1000 utter ⸗Diehlen 30 Fuß lang, 

1000 . . in direrſen Langen. 
Ferner: 


ein großes Quantum ſichtene Vodlen⸗ Enden von verſtiedentr Dicke und Lange 
und entlich diverfe Kreuzhoͤlzer und Latten. 
Rottenburg und Goͤr gz. 
Sachen zu verkaufen in Dauzig. 
Mobilia oder bewegliche Sacden. 
14. Möpergaffe W 475. ſtehen mehrere Meubeln zu verkaufen. 
15. Jopengaſſe ME 599. id ein kleiner Ofen zu verkauf u: 84 
16. Briſche Citronen und Aprelfinen wirden Hundert und Stück veiſt ding 
dertarft am Hei. Geifipor b = % ee 
* E . ) 


Direct aus Nas York’ 


1 


e Derrem 
erhielt ich eine Quantité achter Pongees (rotb feiden. 


Taschentücher vorzüglicher Qualité) die ich pro Stück a 1 Nihlr., pro 24 Dßd. abe 
noch billiger verkaufen werde? auch erlaude ich mir auf die ebenfalls don dorthe, 
erhaltenen Binden, welche ſich ſehr bewahren, aufmerkſam zu machen. 


Siſchel, Langgaſſe. 


16. D Net trockenes 3füßiges fihten Klobenholz, ſo wie auch Gaerhol;, wird 


5 


angenommen. N 
19. So eben erhaltene 


20. Ein flockhaariger 21 


billig zu verkaufen. 


in der Sopfengaſſe billig verkauft. Beſtellangen werden im Glockenthor W 15973. 


große berliner Kuhkaͤſe empfehle ich 880 das Stüc. 
H el. 
Jahr alter Hühnerhund iſt Sandgrube * 405 a. 


21. leiſchergaſſe . 655 iſt ein großes Kleiderſpind zu berkaufenn — 


— ——ñ EUʒʒů 


BE CLäterariſche Anzeige m 


22. In der Kun? und“ Buchhandlung von L. G. Homann 


Armin 50 pengaffe: N 598,,. f In baden (efhienen in Weimar 
vigt ) — 5 . a 


Der Treib- und Frühgaͤrtner, 


oder vollſtändige Anweiſung, 


die vorzüglichſten und beliebteſſen Ob ſarten, Gemüſe 


und Küchengewaͤchſe, ſo wie auch Blumen zu jeder Jahreszeit zu ziehen und zu 


zeitigen, nebſt Angabe ihrer 
und Adjunct, zu Ilmenau). 
Die Kunſt, der Natur 
vorzugreifen, gewaͤhrt den G 


gewohnlichen Cultur. Von J. A. Schmidt (Diac. 
Mit 1 li hogr. Tafel. Preis 1 Rihlr. 5 Sgr. 

durch Miſtbrete und andere Mittel in der Zeitigung 
arten⸗ und Tafelfreunden bekanntlich einen gleich an⸗ 


genehmen Reiz und dient nebenbei für Viele zu eines; kintraͤglichen Erwerbsquelle. 
Die vorliegende Schrift, die ſich und ihren Verf. ſchon durch ihren fo beliebt ge. 
worderen Vortäufer ſe entſchieden empfiehlt, giebt nicht nur eine rollfändige und 


ganz vortreffliche Anweiſung 


zum Treiben der Gewaͤchſe, ſondern lehrt auch ausführ- 


lich die Behandlung der einzelnen Pflanzen, welche vorzüglich geschätzt werden, fo 
daß, wer dieſes Büchlein zum Führer wählt und demſelben folgt, gewiß Mühe und 


Koſten nicht vergeblich aufwe 
ſehen kaun. 


uden, ſondern einm ſehr belohnenden Erfolz entgegen 


23, In der Kun ſt⸗ md‘ enges don L. G. Homann 


in Danzig Il 
ſchlenen bi Voigt) 


opengaſſe M 598,,, ig in gaben: (n Weiner e. 


on 
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a M. Wolfer (herzoglich Coburg⸗Gothaiſcher p. Straßen⸗ und Waſſer⸗Bau⸗ Iv⸗ 
ſpector), gründliche und practiſche, auf 32. jährige Erfahrung gegründete Aumwer- 
fang. zur Conſtruction und Ans führung maſſtver und pölzerner, größtentpeite 

ſich frei tragender Brücken 
N über mittelmäßig große und kleinere Flüſſe und Baͤche, fewohl in flachen als auch 
m GedirgssBegenden mit befonderer Ruͤckſicht auf alle nur vorkommende Grunde 
und Boden» Gattungen der Flußbette ꝛc. desgleichen zur Conkeuctisn. der Lehn⸗ 
bogen und Ausfuhrung der Bogengerüfle auf der Zulage oder dem Werlſatze, ſo 
wle auch neu erfundener waſſerdichter Damme: zur ſparſemern Aufführung der 
Brückenpfeller im Trockenen, odue Schoͤpfmaſchieue. Mit 26 ſauber lü hograpdirten 
Tafeln. 2 Thaler Hr 

Der größte Theil diefer Brücken iſt von” dem Verfaſſer ſelbſt im Fuͤrſten⸗ 

thume elchlenberg über den Glan, die Nahe und Blies a und 
ausgeführt und von den Jagenieuren benachbarter Staaten aufgenommen worden, 
die ſie oͤffentlich für wahre und kühne Meiſterwerke erklart haben. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


24. Das im Karthauſer Kreiſe belegene, zu den Adl. Zalenzeſchen Gütern 
gehörige Vorwerk Butterfaß, welches auf 2298 Rihlr. 3 Sgr. 4 Pf. gerichtlich ab» 
geſchaͤtzt worden, iR zur nothwendigen Subhaſtation geſtelle und der Bletungs⸗Ter uin 
euf 5 den 9. Maͤrz Nachmittags 3 Uhr Fe 

im herrſchaftlichen Hofe zu Butterfaß anberaumt. Die Taxe, der neueſte Hypethe⸗ 
kenſchein und die beſondern Kaufbedingungen ind in unſerer Regiſtratur einzusehen. 


Zugleich werden die unbekannten Res lpraͤtendenten Behufs Wahrnehmung ih⸗ 
rer Gerechtſame bei Vermeidung der Präcluſten vorgeladen. 
Neustadt, den 1. September 1839. 


Adl. Patrimontal⸗Gericht der ale nze ſchen Güter. 


Si Die zum Nachlaſſe der hieſelbſt verftorbenen Tiſchlerfrau Caroline wil ⸗ 
helmine Neumann geb. Sriſchmuth gehoͤrigen Gegenſtaͤnde, als Uhren, ſilberne 
Löffel, mehreres Fayarce, Gläſer und Irdenzeug, zinnerne und kupfernt Geräth⸗ 
ſchafcen, Linnen, Beiten und Kleldungeſtücke, Kupferſtiche, mehreres Tischler hand. 
werksgeräth und 3 Kühe, fm in dem 5 1 
& ne am 28. Februar c. Vormittags 8 Uhr 

im Sterbehauſe anberaumten Termin au den Meiftdietenden 
Zahlung verkauft werden. . 
Dirſchau, den 24. Januar 184. 


Boönigl. Cand⸗ und Stadtgericht! 


1 


gegen gleich baare 
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26. (Notbwendiger Verkauf) 
f 5 Landgericht Marienburg. 3 

Das in der Bechlergaſſe dieſelbſt W 131, des Hypothekenbuchs gelegene Srund⸗ 
ſtück der Wittwe und Erben des Boͤttchermeiſters Kraſtzewski, adgeſchätzt auf 197 
Rthlr. 20 Sgr. 10 Pf. zufolge der, nebſt Hypthekenſcheine und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll N 

am 10. Apru 1640 Vormittags um 11 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Immodilia oder unbewegllche Sache n. 


27. Dienſtag, den 11. Februar d. J. ſoll das Grundſtück cm Schultenſteige 
dem pelniſchen Haken geger über, 3. des Hypothekenbuchs, genannt 
er Nilch pete, 

auf freiwilliges Verlangen im Artus hofe verſteigert und Abends 6 Uhr dem Meiſt 
dietenden zugeſchlagen werden. Daſſelbe beſteht in einem Wohnhauſe mit 6 Zim⸗ 
mern, 2 Küchen, Keller, Loden, Stallung für Pferde und Kübe, 1 Scheune mit 
J Fache, 2 Horplatzen, 1 Obi» und 1 Gemuͤſega ten, und 1 zweiten Hauſe mit 3 
Wohnungen enthuͤlt emen Flächen raum von 284 Nutten, und hat keine Abgabe 
zu entrichten. - 5 

Die Bedingungen und Beſigdoenmente können täglich bei mir eingeſehen werden. 

J. T. Engelhard, Aucktonator. 


28. Auf Verfügung der Koͤnigl. Regierung ſoll das zur Vermoͤgensmaſſe des 
aufgehobenen dieſigen Brigittiner⸗Kloſters geboͤrige Grundſtuͤck auf dem Nonnenhofe 
Ns 531., welches auf 61 Rthlr. 15 Sgr. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bletenden verkauft werden. Hierzu ſteht ein Lieitatione⸗Termiu auf 

Dienſtag, den 25. Februar d. J. 
im Artushofe an, zu wichem deſiz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſſige hlemit eluge⸗ 
laden werden. Die Taxe und Bedingungen find taͤglich bei mir elnzuſthen. 

> J. T. Engelhard, Auctionator. 


Br N 
E diet al Citation. 
29. Es werden alle diejenigen, welche 5 
a. Me Obligation der Anton und Barbara Wirtkowetifhen Eheleute vom 1. 
. Zanyar 1797 über 51 Riblr. 7 Sgr. 8 Pf. nedſt 5 Procent Zinſen für die 
beim Pateimonta⸗Gericht Liniewken verwaltete Michael Zenſelſche Pupillen⸗ 
maſſe, und der Hopothekeaſchein über die im Hypothekenduch des Grund» 
ſtücks Sub kau AS 8. Rubr. III. M 2 erfolgte Eintragung dieſer Zorderurg. 
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b. Die Obligation der Eageriſchen Ebeleute vom 29. Dezember 1791 neh 5 
pPeothekenſchein Zieger dert M9. über 500 Ribler. und Zuſen zu 6 pro 2 
: u für den Acciſe⸗Einnehmer Heinrich Benjamin Rothmann zu Dir ⸗ 
Hs N > - SER 
e. Die Obligation der Chriſtian Görkeſchen Eheleute vom 31. Dezember 1302 
über 400 N hlr. für die Wittwe Bay nebſt Hprotheken ⸗Aunotatiousſchein 
Dirſchau Litt. A. 12 102. ö 
deſizen, oder aus irgend einem Richts-Grunde, auf dieſe Decumente, oder dieſe 
Capitallen ſelbſt Anſpruͤche machen. 3 mr ana een 
erner nr 
d. die Eleonore Arendt und die Geſchwiſter Peter, Marla, Carc line und 
Carl Neubauer, für welche ex recessu vom 18. Juli 1799 in der Chri⸗ 
ſtine verwitwete Thielen ged. Zochſchulzſchen Nachlaß ſache im Hopotbeken⸗ 
buch des Grundſtücks Lunau u I. Rubr. III. M 1. eine Erdſchafteforde⸗ 
rung von 320 Rtblr. 60 ge. 12 Pf. eingetragen ſteht, 0 
aufgefordert, ſich oder ihre Anſprüche dei dem unterzeichneten Gerichte ſpaͤteſtens 
dis dum 28. April f. 10 Uhr Vormittags 
anzumelden, und reſp. zu beſcheinigen, widrigenfalls die Documente emortifirt, und 
die Forderungen, dem Ant rage der Grundftidsbefiger gemäß, geloͤſcht werden ſogen. 
Zu noͤthigen Bevollmächtigten werden die hieſigen iz⸗Commiſſarten Schutz 
und Schrader e 9 ; | 0 ſig Juſtiz fl 
Die ſchau, den 7. Dezember 1839. 


Rönigliches Land⸗ und Stadtgericht. 


— #7 


Am Sonntage den 2. Februar find in nachbenannten Kirchen zum 
er ten Male aufgeboten: 


St. Marien. Otto Heinrich Dietrich, Steindrucker, mit Igkr. Henriette Juliane Golboch. 
Königl. Kapelle. Der rg Johann Jacob Damrau mit feiner verlobten Braut Marian⸗ 
rzezitzki. ki 
St. Johann. Der Bürger und Knopfmacher Herr Friedrich Ernſt Benjamin Tottleben mit 
Jafr. Charlotte Wilhelmine Bartſch. 
St. Catharinen. Der Arbeitsmann Johann Carl Gronwald mit Chriffine Henriette Klim. 
St. Barbara. Se Herr Johann Friedrich Thiem mit Igfr. Anna Wilhelmine 
riederike Zick. 5 
Der WBeinfüper Auguſt Ignaz Krauſe mit Igfr. Renate Justine Andes sſohn. 
Der Arbeusmann Johann Jacob Damrau mit Maria Brezjdi. 


— — — — — 


Anzahl der Gebernen, Copultrten und Geſtorbenen. 
Vom 26. Januar bis den 2. Februar 1840 
wurden uu ſammilichen Kirchtprengeln 45 geboren, 5 Paat copulirt, 
und 39 Perſonen digraben. 
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Geirel de Markt pre lis, 
. den 7. Februar 1840. 3 "ling 
Weizen. Roggen. Gerſte. Hafen | Erbfen. 


pro Scheffel. | pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. ] pro Scheffel. 
Sgr. Sgr. Sgr. 5 Sar. Sgr. 
f große 36 BR — 5 
a klei z > A a 
ee — 
71 


